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Biergarten
Partyservice

Anatolische Spezialitäten
aus dem Lehmofen

Öffnungszeiten:  Di - Sa  17 - 23 Uhr
 So  12 - 22 Uhr
 Mo Ruhetag

 Telefon (0531) 8 85 35 19
Cyriaksring 31 (Ecke HBK), 38118 Braunschweig
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Redaktions- und Anzeigen-
schluss der September-

Ausgabe 
ist der 18.08.2016

Die September-Ausgabe 
erscheint und wird verteilt 

ab 01.09.2016
Online-Ausgabe: http://
www.braunschweig.de/

leben/ 
stadtplanung_bauen/stadter-

neuerung/Westpost.html

Termine
Juli/August 2016

jeden Di. von 10-12 Uhr 
„Frühstück für und mit Erwerbs-
losen“
Kostenbeitrag 1,00 €
Stadtteilladen Nord, Neustadtring 16A 

Mi., 13. Juli - So., 17. Juli
„Rundgang 2016: Open Studios“
HBK, Johannes-Selenka-Platz 1, 
Blumenstraße 36, Frankfurter Strraße 
(ARTmax)

Do., 14. Juli, 16 Uhr
„Das Erzählcafé - Zeitzeugen 
gesucht!“
Quartierszentrum, Hugo-Luther-Str. 
60A

Sa., 20. August, 15 Uhr
„Vergessene Friedhöfe in 
Braunschweig“
Treffpunkt: Eingang Reformierter 
Friedhof, Juliusstraße 43, Führung: 
Andreas Schwarz, Arbeitskreis  
Andere Geschichte

Sa., 20. August, 15 - 23 Uhr
„Live im Westen“  (ehemals 
"Kulturschaufenster) auf dem Ska-
terplatz am Westbahnhof/Ringgleis 

Di, 23. August, 18.30 Uhr
„Bezirksrat“
Ort stand bei Drucklegung noch 
nicht fest

Mi, 24. August, 19 Uhr
„Wohnen für alle ‒ auch in 
Braunschweig“
Haus der Kulturen, Am Nordbahnhof 
1A

Foto: Marion Tempel/plankontor GmbH

Das war das 
28. Stadtteilfest

mehr Fotos auf Seite 9
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Sommereuphorie am Dowesee

BBG-Open-Air-Nights am 5. und 6. August

Alles bereit für die große Party: schö-
ner Garten, leckeres Essen, mitrei-
ßende Livemusik, Cocktails, Bier und 
Wein. Diese Kombination soll die 
Sommerferien locker ausklingen las-
sen. Bei den BBG Open Air Nights 
können alle Besucher zwei entspann-
te Abende am Dowesee genießen. 
Diesmal kann im idyllischen Schul-
garten auch Kicker gespielt werden.      
„Ein traumhaftes Sommerfest“: Das 
schrieb die neue Braunschweiger 
im vergangenen Jahr über das Feier-
Wochenende. An den langen Tischen 
unter dem Zeltdach, an den Bistroti-
schen oder beim Spaziergang durch 
den Park – überall sah man fröhliche 
Leute. Dafür sorgten auch die Rü-
ckenmassagen von Mobilofit, das Fo-
toshooting von Elena Guder-Nass und 
ein Beautyzelt. All das ist auch dies-
mal im Eintrittspreis inklusive. Frisör 
Markus Kietzmann wird sogar Haare 
schneiden. Am Eingang steht wie ge-
wohnt am Samstag, ein Fahrradser-
vice von Bikepool. 
Zu essen gibt es zum Beispiel Lachsfi-
let auf Gemüsestreifen mit Safransau-
ce, Champignonpfanne und Orecchi-
ette-Nudeln mit Parmesan. Die sehen 
aus wie kleine Elefantenohren.         
Die Konzerte beginnen an beiden Ta-
gen um 19.30 Uhr. Am Freitag treten 
die 3 Gitarreros, Meike Koester, Be-
Jane und Die Feinen Herren auf. Sie 
werden ihr Programm mit Soul, Rock 
und großen Hits mit unterhaltsamen 

Geschichten würzen. Am Samstag 
steht Fritz Kösters Bluestime auf der 
Bühne. Special Guests: Gisa Flake, 
Mel Germain, Hans Heinsch, Saxo-
phonist Sebastian Scheil und Trom-
peter Geza Gal. Die große Besetzung 
heizt mit kraftvollem Chicago-Blues 
und Soulklas-
sikern ein. Bei 
einigen Songs 
wird „Groove 
your team“ zum 
Mitmachen ani-
mieren, u.a. mit 
S ch ü t t e l e i e r n . 
Gemeinsam mit 
den Besuchern 
entsteht an zwei 
Tagen die größte 
Rhythmus-Band, 
die Braunschweig 
je gesehen hat. 
Abgerundet wird 

das Open-Air-Wochenende mit einem 
musikalischen Kaffeegarten: Kuchen, 
Torte und Musik des Akkordeonor-
chesters Braunschweig Udo Menken-
hagen am 7. August von 13.30 bis 17 
Uhr. Eintritt frei.

Information:

Die BBG-Open-Air-Nights am 5. 
und 6. August beginnen um 19.30 
Uhr. Einlass: eine Stunde vor Veran-
staltungsbeginn. Karten sind an der 
Abendkasse für 9 Euro erhältlich. Alle 
BBG-Mitglieder und die Kunden der 
Sponsoren können für 7 Euro dabei 
sein. Vorverkaufsstellen: Musikalien 
Bartels und die Konzertkassen Schlos-
sarkaden und Schild.
Auch in diesem Jahr empfiehlt es sich, 
Karten im Vorverkauf zu erwerben. Im 
letzten Jahr waren die BBG-Open-Air-
Nights an beiden Tagen bereits um 19 
Uhr ausverkauft. Die Tore mussten ge-
schlossen werden.

Text/Fotos: bbg
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Wohnen für Alle – auch in Braunschweig
Die Situation des Wohnungsmarktes in Braunschweig wird immer angespannter. Die Zahl der Wohnungslosen steigt 
erheblich, akut sind es mehr als 550 wohnungslose Personen in Braunschweig. Die Aufenthaltsdauer in Institutionen 
wird länger. Z.B. berichtet das Frauenhaus von einer Verlängerung der Aufenthaltsdauer von früher 2-3 Monaten auf 
heute 8-9 Monate  (BZ vom 11.06.2016).  Hunderte von Studenten werden zu Semsterbeginn ohne Wohnung sein.
Die Mieten bei Neuvermietungen steigen  von 2011 bis 2015 um 25%, Modernisierungen nicht nur bei privaten 
Vermietern sondern auch bei den Baugenossenschaften treiben die Mieten in die Höhe, Mietwohnungen werden in 
Eigentumswohnungen umgewandelt. Wer nicht mit den Geldscheinen bei der Wohnungssuche wedelt, bei einem 
Leerstand von weniger als 1% gibt es eh kaum noch Mietwohnungen auf dem Markt, hat keine Chance. Soweit zur 
Zeit neu gebaut wird, entstehen im wesenlichen hochpreisige Wohnungen.preiswerter Wohnraum entsteht fast gar 
nicht. 496 WE werden zur Zeit in Braunschweig erstellt, der jährliche Bedarf 2015 bis 2020 beträgt 1134, d.h. 600 
fehlen jährlich ( nach N-Bank Studie) zusätzlich.
Das muß anders werden!
Jetzt muß die Politik Festlegungen treffen, um auch für einkommensschwächere Bevölkerungsschichten das Wohnen 
in Braunschweig zu sichern. Schaffung und Erhaltung von preiswertem Wohnraum, 20% davon sozialer Wohnungs-
bau darf nicht den “Investoren” überlassen bleiben, sondern ist verbindlich zu regeln. Für benachteiligte Gruppen ist 
der Zugang zum Wohnungsmarkt herzustellen, z.B. über die Ausweitung des Probewohnens. 
Es haben sich die unterzeichnenden Initiativen zusammen geschlossen, um die im Rat der Stadt Braunschweig ver-
tretenen Fraktionen zu ihren konkreten Plänen und Vorhaben auf einer öffentlichen Veranstaltung vor der Kommunal-
wahl am 11. September zum Thema zu befragen. 

Veranstaltung:    Wohnen für Alle – auch in Braunschweig
  24.08.2016 um 19.00 Uhr im 
  Haus der Kulturen, Am Nordbahnhof 1A

ASTA der TU Braunschweig
Initiative “Notruf Wohnungsmarkt”
Netzwerk “Gemeinsam Wohnen”
Mieterverein Braunschweig
Stadtteilkonferenz Westliches Ringgebiet/Süd



Neue Westpost4 Nr. 7/8 – 10. Jahrgang – Juli/August 2016

Es soll einmal das Vorzeigeprojekt 
der Stadt werden: das Braunschwei-
ger Ringgleis !
Ein ca. 20 km langer Weg rund um 
die Stadt ….für Fußgänger, Radfahrer, 
Kulturtouristen auf den Gleisen und 
Spuren der Braunschweigischen Lan-
deseisenbahn, die die Schienentrasse 
Ende des 19. Jahrhunderts zur Ansied-
lung von Industriebetrieben gebaut 
hatte (das Gleis wurde von der Deut-
schen Bahn bis Ende der 1980er Jahre 
auf Teilstrecken noch befahren). 
1995 wurde der Ausverkauf der 
Gleistrasse dank des Engagements 
vom braunschweiger forum und ei-
nigen Ringgleis-Anliegern gestoppt, 
2003 dann endlich mit dem Umbau 
der Trasse zu einem Freizeitweg  be-
gonnen. Im Westen der Stadt ist der 
Weg zw. der Eichtal-siedlung und der 
Gartenstadt mittlerweile auf einer 
Länge von ca. 8 km ausgebaut und 
erfreut sich größter Beliebtheit nicht 
nur bei den Bewohnern des westli-
chen Ringgebietes.

Seit 2011 gibt es einen – vom Stadtrat 
einstimmig beschlossenen – „Master-
plan Ringgleis“ und seit 2012 auch ei-
nen „Gesamtstädtischen Arbeitskreis 
Ringgleis“ zur Abstimmung der wei-
teren Planungen; beim Bauen geht es 
z.Zt. aber nur noch schleppend voran 
(u.a. weil die Fördergelder des Bun-
desprogramms „Soziale Stadt“ für den 
Weiterbau nicht mehr fließen).
Neuen Schwung in die Debatten 
bringt seit Jahresbeginn 2015 der 
Arbeitskreis Ringgleis. Bei mehreren 
Radtouren wurde vor-Ort über die 
Trassenalternativen und die Baumaß-
nah-men informiert und diskutiert. 
Auch im Jahre 2016 gibt es wieder 
einige Radtouren, um das Ringgleis 
näher kennenzulernen:

Sonntag, 17. Juli, 10 Uhr
Fahrradgottesdienst mit Familienrad-
tour ( ca. 20 km) 
Treffpunkt: St. Michaelis, Echternstr. 
Ziel: Auferstehungskirche in der Gar-
tenstadt (dort Kaffeetafel)

Samstag, 27.August, 14 Uhr
Info-Radtour „Gärten und Gärtnern 
am Ringgleis“ (ca. 15-20 km)
Treffpunkt: „Garten ohne Grenzen“ 
(Westbahnhof/Blumenstr.)
Abschluss: Stad(t)tgarten Bebelhof
Eine Umrundung des kompletten 
Ringgleises in nur 3 Stunden bietet 
überdies der SPD-OV Timmerlah in 
seinem Sommerprogramm am 13. Juli 
an (Treffpunkt: 16:30 Uhr Rathaus).
Für den Herbst streben die Ringgleis-
Aktivisten einen Workshop an, bei 
dem zusammen mit der Politik und 
der städtischen Bauverwaltung  die 
Perspektiven für den Ringgleisausbau 
konkretisiert werden sollen.
Ein arbeitsreiches Jahr also, aber ei-
nes, welches das Ringgleis (wieder 
und weiter) nach vorn bringen wird!
Mehr Informationen zum Ringgleis im 
Internet unter:
www.ringgleis.de
Kontakt: AK Ringgleis im bs-forum/ 
Dipl.-Ing. Hans-W. Fechtel 
mail: fechtel@bs-forum.de

Das Braunschweiger Ringgleis    
 … und wie es in 2016 weitergeht !

Stadtteilladen Neustadtring 16 a
montags – 10:00 – 12:00 Offener Treff zum Zeitunglesen, Klönen, Informationstausch und mehr
10.30 -11.30 Sprechstunde des Kontaktbereichsbeamten (immer am dritten Montag im Monat!)
Der zuständige Kontaktbereichsbeamte des Polizeikommissariats Nord bietet nun schon seit einigen Jahren im Stadtteil-
laden bürgernah eine Sprechstunde an. Er nimmt sich Zeit für Anregungen und Beschwerden der Anwohner und geht 
ungewöhnlichen Dingen auf den Grund.
dienstags – 10.00 bis 12.00 Frühstück für und mit Erwerbslosen
Das Frühstück wird gemeinsam vorbereitet und bietet Platz für Zukunftsperspektiven
17.00 bis 18.30 Rechnen im Alltag, “25 Prozent Rabatt auf Alles” oder “Wir schenken Ihnen die Mehrwertsteuer! 19 
Prozent !!!” – jetzt lernen wir Prozentrechnung und mehr…
mittwochs – 15:00 bis 17:00 Hilfestellung bei ALGII und Bewerbungen
Wenn Sie unsicher sind, ob ihr SGBII-Bescheid richtig oder eine Formulierung eines Bewerbungsschreibens stimmig 
ist, wir helfen weiter… .
donnerstags – 10:00 – 12:00 Offener Treff zum Zeitunglesen, Klönen, Informationstausch
15:00 bis 17:00 Hilfestellung bei ALGII und Bewerbungen
15:00 bis 17:00 Kaffeeklatsch mit Marianne und Eberhard
Was gibt es schöneres, als sich auf einen Kaffee und ein Stück Kuchen zu treffen und sich über besondere Momente 
im Leben zu unterhalten? Wir denken – nicht viel! Diese Erlebnisse und Neuigkeiten werden erst zum Leben erweckt, 
wenn wir sie mit anderen Menschen teilen und so noch einmal durchleben. Seitdem es Menschen auf der Erde gibt, 
tauschen Sie gegenseitig Geschichten und Erzählungen aus und schildern, was sie erlebt haben und genau das ist es, 
was uns alle verbindet und Nachbarschaft ausmachen kann.  
freitags – 10:00 – 12:00 Offener Treff zum Zeitunglesen, Klönen, Informationstausch und mehr
Und schon vormerken: an einem Samstag im August: Radtour nach Sophiental (Strecke ca. 45 km) 
Unser Stadtteil-Laden ist ein Treffpunkt für Jung und Alt. Hier engagieren sich Stadtteil-Bewohner für ein nachbarschaft-
liches Miteinander und für mehr Lebensqualität in unserem Stadtteil.

Förderverein Westliches Ringgebiet / Nord e. V. Tel.  0531- 12 18 999
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Gemeinnützige Stiftung · gegründet im 13. Jh.

[ Info: Frau Jasper | Tel. 0531 - 581140 
Thomaestr. 10 | 38118 Braunschweig ]

Mit 40 ins Pflegeheim?
Unvorstellbar!

„Bis vor kurzem habe ich das auch gesagt.
Aber als mich meine Krankheit immer mehr 
einschränkte, war das Angebot der Jungen Wohngruppe  
doch sehr verlockend.“

www.thomaehof.de

         Nähwerkstatt Flickwerk
Spenden zu unterstützen, findet unse-
re Taschen ab Ende Juni in der Kaufbar.
In den Sommerferien schließen wir 
vom 18.7.-22.7.
Nähwerkstatt Flickwerk, Jahnstraße 1, 
38118 Braunschweig  
0531 - 48 2 73 73 2
www.flickwerk-braunschweig.de

unsere Öffnungszeiten:

Mädchengruppe in den Sommerferien 
In der Woche vom 25.7. – 29.7. bie-
ten wir eine Mädchenferiengruppe für 
Mädchen von 13 – 16 Jahren an.
Wir treffen uns jeden Tag um 10:00 
Uhr und nähen und quatschen bis 
14:30 Uhr. Zwischendurch gibt es eine 
Mittagspause im Mütterzentrum, wo 
uns ein warmes Essen erwartet.
Wir haben Plätze für 6 Mädchen. 
Bitte meldet euch mit einer Mail bei 
info@flickwerk-braunschweig.de an. 
Wir vergeben die Plätze in der Reihen-
folge der Anmeldungen.
Kosten: 25,-€ pro Mädchen für Essen 
und Getränke

Taschen für geflüchtete Menschen:
Wir haben erfahren, dass es für Men-
schen auf der Flucht zwar Sachspenden 
gibt, häufig aber keine Möglichkeit, 
die gespendeten Sachen angemessen 
zu transportieren. 
Darum treffen wir uns seit Anfang Juni 
jeden Mittwoch und nähen Taschen für 
geflüchtete Menschen. 
Die fertigen Taschen geben wir an 
die DRK-Kaufbar weiter, dort können 

Unterstützer sie für einen Betrag von 
5,- freikaufen. Die Tasche wird dann 
an Menschen auf der Flucht weiter 
gegeben, der Erlös geht zurück an die 
Näherinnen und Näher.
Wer Lust hat, uns beim Nähen zu un-
terstützen, ist mittwochs zwischen 
10:00 Uhr und 14:00 Uhr herzlich 
willkommen. 
Wer Lust hat, unser Projekt durch 

Der Diakonietreff macht Sommerferien 
In der Zeit vom 25.Juli – 12. August 2016 bleibt der Diakonietreff im Madamenhof geschlossen. Der 
Stadtteilladen West im gleichen Haus bietet wie gewohnt montags – donnerstags zu den bekannten 
Öffnungszeiten Sozialberatung an.

Smartphone–Kurs und Trommeln
Für die beiden Kurse Trommeln und Smartphone-Nutzung gibt es  freie Plätze. 
Bei Interesse melden Sie sich persönlich oder per Telefon im Diakonietreff.
Kontakt: Diakonietreff, Tel. 8011576, Madamenweg 156, 38118 BS, Frau Schünemann
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Aussterbende Gewerke im Haus-Helenenstraße 31

Schuhmacher ist ein alter Traditions-
beruf, der vom Aussterben bedroht ist. 
Früher konnte man seine Lederschuhe 
zum Besohlen bringen. Falls man nur 
ein Paar hatte, wurden sie sofort besohlt. 
Auch alles was aus Leder war, wurde 
genäht oder geleimt. Es haben sich auch 
viele alte Weisheiten bis heute überlie-
fert. „Schuster bleib bei deinen Leisten“ 
bedeutet so viel wie bleib was du ge-
lernt hast! Wenn jemand handwerklich 
geschickt war, sagt der Volksmund der 
„schustert das wieder hin“. Leider gibt 
es nur noch ein paar Schustereien in 
der Stadt. Schuhmachermeister Otto 
Loock (Fotos 1+2 / 1958) betrieb ab 
1937 in dem Haus (vorher Wohnung) 
eine Schusterei. In der Kriegszeit wa-
ren drei Schuster Zwangsarbeiter bei 
ihm beschäftigt. Nach seinem Tod 1960 
leitete seine Witwe Ilse den Betrieb mit 
einem Meister bis 1978 weiter. Im Jahr 
1938 gab es in Braunschweig laut Ge-
werbeverzeichnis 224 Schuhmacher, 
allein in der Nähe waren es ca. 10 selb-
ständige Schuster, die Schuhe herstell-
ten und besohlten, im Jahr 1970 waren 
es nur noch.49. Die heutigen Schuhe 
sind kaum mehr aus Leder und es lohnt 

sich nicht mehr, sie neu be-
sohlen zu lassen. Wie herr-
lich roch es nach Leder und 
Leim in der Werkstatt und 
im Verkaufsladen. Aber das 
sind Erinnerungen an ver-
gangene Zeiten. Nachdem 
die Mutter Ilse den Betrieb 
1978 einstellte, eröffnete 
Tochter Erika Härtel (Fotos 
3+4 Farbe 2003) im Jahr 
1979 eine Heißmangel. 
Auch die Heißmangelbran-
che ist vom Aussterben be-
droht. Im Jahr 1940 gab es 
in der Stadt noch 82 Man-
geln, 1970 waren es nur 
noch 43. Früher waren die 
Bettwäsche, Tischdecken u. 
v. m. aus Leinen, die nicht 
zu Hause gebügelt wer-
den konnten. Sie wurden 
zuerst kalt gemangelt und 
dann in der Heißmangel 
schrankfertig geplättet. In 
vielen großen Wohnhäu-
sern standen die schweren 
Kalt-Holzmangeln mit Stei-
nen beschwert und mit ei-

nem Schwungrad versehen, 
rumpelten sie die Wäsche 
glatt, sodass man es im gan-
zen Haus hörte. Ein Treff-
punkt für die Hausfrau zum 
Nachrichten Austausch war 
es allemal. Nachdem die 
Hausfrauen auf pflegeleich-

te Wäsche übergegangen sind, bangen 
auch die Heißmangeln um ihre Exis-
tenz. Frau Härtel gab ihre Mangel im 
Jahr 2004 auf sowie viele andere Be-
triebe.

Klaus Hoffmann
Stadtteilheimatpfleger

Foto: Archiv Hoffmann
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Neues aus der „Sozialen Stadt”
28. Stadtteilfest auf dem Frankfurter 
Platz

Unser Stadtteilfest am 11. Juni war ein 
sonniges Fest der Begegnung und der 
Lebensfreude mit vielen schönen Dar-
bietungen. Frau Johannes, die Vorsit-
zende des Sanierungsbeirates betonte 
in ihrer Eröffnungsrede, dass gemein-
schaftliches Handeln und Feiern den 
besten Nährboden für gute Nachbar-
schaften bilden. In diesem Jahr führten 
Frau Schünemann vom Diakonietreff 
Madamenhof und Frau Droske vom 
Stadtteilladen West durch das bunte 
Programm. Ein großes Dankeschön 
geht an alle Akteure/ innen, ohne die es 
dieses Fest nicht gäbe.

Fotos: Marion Tempel

Neues aus dem Sanierungsbeirat
Die 33. Sitzung fand am 16. Juni 2016  
im Quartierszentrum Hugo- Luther- 
Straße 60 A statt.

•  Verfügungsfonds: Ein Antrag auf Mit-
tel aus dem Verfügungsfonds wurde 
genehmigt: 1.915,00 € für das Kul-
turSchaufenster 2016.

Nächste Sitzung am Do., 18. August 
2016.
Die Sitzung ist wie immer öffentlich. 
Der genaue Ort wird noch bekannt ge-
geben.

Neues aus dem Stadtteil/  Was war?

An der Fliegerhalle tut sich was:

Berichte über den Baufortschritt finden 
Sie unter: 
https://www.facebook.com/ 
Fliegerhalle-Klettern-am-Westbahn-
hof-1049303338474427/
oder http://boulder-ev.de/

Tagung „Soziale Stadt“ am 2 Juni:

Nach der nächsten Stadtteilkonferenz 
am 18. August wird es eine Zusammen-
fassung der Ergebnisse geben, die wir 
auch in der NWP veröffentlichen.

Foto: Dirk bei der Kellen

Wie Städtebauförderung den Alltag ei-
ner Einrichtung verändert ...

Herr Warnecke und Frau Knüsting vom 
Fachbereich Stadtplanung und Umwelt-
schutz waren am 13. Juni zu Besuch 
in der Hugo-Luther-Straße 60 A. Sie 
übergaben Pastor Berger das Schild der 
Städtebauförderung, denn der Umbau 
wurde u. a. mit Städtebaufördermitteln 
finanziert. In seiner Rede betonte Herr 
Warnecke den Stellenwert von Stadt-
teilzentren und anderen Einrichtungen, 
in denen Menschen sich begegnen, 
kennenlernen und miteinander ins Tun 
kommen können. Das steigert Identität, 
Wohlgefühl und Lebensfreude bei allen 
Beteiligten.

Fotos: Rita Dippel

Was kommt!

„Ferien im Westen“ noch bis zum 8. Juli 
immer montags bis freitags 14:00 bis 
17:00 auf dem Spielplatz Arndtstraße.

Kulturschaufenster „life im Westen“ am 
Samstag, den 20. August am Westbahn-
hof

Marion Tempel, Jarste Holzrichter / 
plankontor Stadt & Gesellschaft
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ERZÄHLCAFE – Sonderveranstaltung: 

Donnerstag, 14. Juli 2016, 16 Uhr im Quartierszentrum Hugo-Luther-Straße 60 a 

ZEITZEUGEN GESUCHT !
„Leben und Schule in schicksalhafter Zeit. – 1943* 1944* 1945* 1946*“ lautet der Titel eines Filmes, der zurzeit im 
Fachbereich Schule der Stadt Braunschweig produziert wird. 

Wolfgang Eichstädter, Redakteur des Filmes - hier rechts im Bild mit Stefan Behmer - Rektor an der Hauptschule So-
phienstraße, zur „Neuen Westpost“: 
„Mitschülerinnen und Mitschüler in ‚meiner’ Volksschule an der Sophienstraße, in 
die ich 1938 eingeschult wurde, möchte ich danach befragen, wie sie in der Zeit, 
um die es im Film gehen wird, Unterricht in Braunschweig oder in Orten der Kinder-
landverschickung hatten und woran sie sich über Kriegsende sowie Neuanfang unter 
Verwaltung durch die Siegermächte erinnern. Wer möchte, kann mich zum Thema 

gern unter (0171) 2201673 anrufen und zum ‚Erzählcafe’ ergeht 
hiermit einen herzliche Einladung.“

Schulleiter Stefan Behmer ergänzt: „Im Archiv meiner Schule befinden sich Notizen darüber, 
dass Schülerinnen und Schüler 1944 zum Beispiel nach Esbeck, Gevensleben, Hoiersdorf, Jerx-
heim, Ingeleben, Twieflingen, Watenstedt (Helmstedt) und Wobeck verschickt wurden. Auch 
sind viele Übergänge auf die ‚Pesta’ oder die ‚Diesterweg’, wie man schrieb, verzeichnet. Hier-
über mehr zu erfahren, wäre eine Bereicherung für unsere Schulgeschichte.
Ich würde mich freuen, wenn die geplante Veranstaltung unseres Stadtteils in der Bevölkerung 
entsprechende Beachtung findet.“

Die Interviews führte Marion Tempel
plankontor, Stadt und Gesellschaft GmbH
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Malschule Schwedenheim
       mit Alina, Amy, Elias, Josy, Lucas, Nick und Serafina

Und es ging weiter mit der Malschule im Schwe-
denheim! Nach den anfänglichen Versuchen, ver-
schiedene Mal- und Zeichentechniken auszupro-
bieren, machten wir eine ausgedehnte Fototour 
durch die Straßen unserer Heimat - dem West-
lichen Ringgebiet. An der vielbefahrenen Hugo-
Luther-Straße vorbei, ein Abstecher durch den 

Westbahnhof auf dem Ringgleis und zurück über 
die Blumenstraße und zu guter Letzt an unserem 
Lieblingskiosk - dem Sternchenkiosk. Mit einfa-
chen Einwegkameras haben wir viele Fotos ge-
schossen, die wir nun als Malvorlage nutzen. Und 
jetzt malen wir sogar an richtigen Staffeleien! 
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Anzeige

Entdecke 
Deinen Ort.
  Das Örtliche. Mit allen Bars
 und Kneipen in Deiner Nähe.

 www.dasoertliche.de

Das Örtliche
Ohne Ö fehlt Dir was

oertIM9036_Nutzermotiv_18_1_Bark1   1 26.02.2010   18:39:38 Uhr

Ein Angebot Ihres Verlages Das Örtliche: 

Oeding Info · Erzberg 45 · 38126 Braunschweig

190x134_barkeeper   1 24.04.14   10:52

 

Malschule Schwedenheim
       mit Alina, Amy, Elias, Josy, Lucas, Nick und Serafina

Und es ging weiter mit der Malschule im Schwe-
denheim! Nach den anfänglichen Versuchen, ver-
schiedene Mal- und Zeichentechniken auszupro-
bieren, machten wir eine ausgedehnte Fototour 
durch die Straßen unserer Heimat - dem West-
lichen Ringgebiet. An der vielbefahrenen Hugo-
Luther-Straße vorbei, ein Abstecher durch den 

Westbahnhof auf dem Ringgleis und zurück über 
die Blumenstraße und zu guter Letzt an unserem 
Lieblingskiosk - dem Sternchenkiosk. Mit einfa-
chen Einwegkameras haben wir viele Fotos ge-
schossen, die wir nun als Malvorlage nutzen. Und 
jetzt malen wir sogar an richtigen Staffeleien! 

Der JugendUmweltPark - ein Projekt des 
ökoscouts e.V. - Kreuzstraße 62

Auch in diesem Jahr bieten wir wieder 
in Kooperation mit dem Ökologie-Re-
ferat des AStA der TU Braunschweig 
verschiedenste Workshops, Seminare 
und Veranstaltungen an. Schaut ein-
fach einmal, vielleicht ist ja auch für 
Euch etwas Interessantes dabei!
Anmeldungen für Workshops bitte 
spätestens 2 Tage vorher an 
jugendumweltpark@web.de

17.07.2016 (Sonntag) 11 – 16 Uhr: 
Tag des offenen Gartens
Wir laden Euch herzlich ein, den Ju-
gendUmweltPark an unserem „Tag des 
offenen Gartens“ kennenzulernen. Wir 
bieten Euch ein buntes Programm: Er-
kundet unseren Permakultur-Garten bei 
einer Führung - oder lernt unsere Ho-
nigbienen kennen! Weitere Programm-
punkte sind in Planung. Natürlich wird 
es auch Getränke und Essen geben.
Wir freuen uns darauf, mit Euch einen 
schönen Tag zu verbringen!

06.08.2016 (Samstag) 10 Uhr: 
Workshop & Vernetzungstreffen                                                                   
„Permakultur, Ökologie und Nach-
haltigkeit“
Der JugendUmweltPark versteht sich 
als Projekt, in dem ein Leben im Sin-
ne des Permakultur-Konzepts erlebbar 

gemacht werden soll. Hier versuchen 
wir, den Garten nach Prinzipien einer 
ökologisch, sozial und ökonomisch 
nachhaltigen Lebensweise zu entwi-
ckeln. Der Workshop richtet sich an 
alle, die speziell an der Permakultur 
sowie an nachhaltigem Gärtnern und 
Leben interessiert sind. In unserem 
wunderschönen Gemeinschaftsgarten 
möchten wir verschiedene Fragestel-
lungen rund um diesen Themenkom-
plex bearbeiten. Dabei möchten wir 
insbesondere einen lebendigen Aus-
tausch und die Interaktion zwischen 
allen Teilnehmenden in den Vorder-
grund stellen.
(Anmeldungen bitte bis spätestens 
04.08.2016)
Im Internet sind wir unter http://
www.jugendumweltpark.de zu finden,  
aktuelle Infos, z.B. Bilder, findet Ihr 
auch auf unserer Facebook-Seite  
unter http://www.facebook.com/ 
JugendUmweltPark

Der „JUP“ in sommerlicher Pracht  
2015: Blick vom Kürbisbaum zum 
Lehmhaus (Foto: Almut Siewert)
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Mittagstisch 4,- €

Juli 2016
  Fr 01.07. Grillen (Bratwurst 1,20 €, Steak 2 €, Salat 1 €) 
  Mo 04.07. Hausgemachte Frikadelle mit Beilagen 
  Di 05.07. Fisch mit Beilage: Brathering mit Bratkartoffeln 
  Mi 06.07. Salat-Gemüsebuffet 
  Do 07.07. asiatisch, Tom Kha Gai Suppe mit Putenfleisch und Reis (V) 
  Fr 08.07. Grillen (Bratwurst 1,20 €, Steak 2 €, Salat 1 €) 
  Mo 11.07. Schweinbraten mit Rotkohl 
  Di 12.07. Fisch mit Beilage (gebraten)  
  Mi    13.07. Salat-Gemüsebuffet  
  Do 14.07. Kohlroulade mit Kartoffeln 
  Fr 15.07. Grillen (Bratwurst 1,20 €, Steak 2 €, Salat 1 €) 
  Mo 18.07. Piccata (Hähnchnfilet) mit Tomatensauce und Nudeln (6,- €) 
  Di    19.07.   Fisch mit Beilage (gebraten) 
  Mi 20.07. Salat-Gemüsebuffet  
  Do 21.07. Türkisches Essen, Ratatouille mit Reis und Putenfleisch (V) 
  Fr 22.07. Grillen (Bratwurst 1,20 €, Steak 2 €, Salat 1 €) 
  Mo 25.07. Königsberger Klopse mit Kapernsauce, Kartoffeln, Rote Bete
  Di 26.07. Fisch mit Beilage (gebraten) 
  Mi 27.07. Salat-Gemüsebuffet
  Do 28.07. asiatisch, Kauw Pad, gebratener Reis, Hähnchenfleisch (V) 
  Fr 29.07. Grillen (Bratwurst 1,20 €, Steak 2 €, Salat 1 €) 

                  
                         V= Vegetarisch / Alternativ: Salatteller 

     Änderungen vorbehalten! 

FRÜHSTÜCK   Mo – Fr  von   9.00 – 11.30 Uhr 
    MITTAGSTISCH    Mo – Do von 12.30 – 13.30 Uhr, Fr 11.30 –12.30 Uhr 
    KAFFEE UND KUCHEN  Mo – Do von 15.00 – 18.00 Uhr 

S

 

 

 

 

 

 

B

 

Som
v

4. W
Mo  
Di    1
Mi   1
Do   
Fr     

5. W
Mo  
Di    1
Mi   2
Do   
Fr     

6. W
Mo  
Di    2
Mi   2
Do   
Fr     

7. W
Mo  
Di    0
Mi   0

Beim Stad
Seepfe

no

mm
vom

Woche
11.07.  B
12.07.  G
13.07.  S
14.07.  F
15.07.  M

Woche
18.07.  M
19.07.  M
20.07.  W
21.07.  W
22.07.  V

Woche
25.07.  M
26.07.  L
27.07.  B
28.07.  S
29.07.  K

Woche
01.08.  S
02.08.  E
03.08.  W

dtbadbesu
erdchenab
otwendig!

merf
m 22

11.07. -
Blumentopft
Grillen und S
eife herstel
ahrt nach S
Mobiles bast

18.07. -
Murmellaby
Marmelade 
Window‐Col
Wasserspielt
Verkleidungs

25.07. -
Masken bast
ippenbalsam
Bewegungsa
pielplatz an
Kreatives Ge

01.08. -
tadtteilrally
is selbst he
Wasserspielt

uch muss 
bzeichen v
! Bei schle

o

rfer
2.06

- 15.07.
trommeln u
Stockbrot 
llen 
Sottrum (Vo
teln  

- 22.07. 
rinth baste
selbst koch
or 
tag 
stag, wir sch

- 29.07.
teln aus Pap
m selbst he
angebot  
n der Oker
estalten mit

- 03.08. 
ye (vormitta
rstellen (vo
tag zum Ab

der Eintri
vorlegen. A
echtem W
oder Ausf

rien
6. -

(Betreu
und Rasseln

oranmeldun

(Betreu
ln 
en 

hlüpfen in a

(Betreu
pptellern 
erstellen 

t Leinwand 

(Betreu
ags), Beweg
ormittags), B
schluss (vo

ittspreis b
Ansonsten

Wetter kom
fall von A

npro
03.

uung vo
n basteln 

ng) 

uung vo

andere Roll

uung vo

und Gipsro

uung vo
gungsangeb
Bewegungsa
rmittags), B

bezahlt we
n ist eine e

mmt es evtl
ngeboten

ogr
.08

on 9.00 -

on 9.00 -

en und spie

on 9.00 -

llen 

on 9.00 -
bot (nachmit
angebot (na
Bewegungsa

erden. Die 
erwachsen
l. zu Versc
!

ram
8.20

- 14.00 

- 14.00 

elen 

- 14.00 

- 18.00 
ttags) 
achmittags)
angebot (na

e Kinder m
ne Begleit
chiebunge

mm
016

Uhr)

Uhr)

Uhr)

Uhr)

) 
achmittags)

müssen ihr
tperson
en

m

r

Mittagstisch 4,- €

August 2016
  Mo 01.08. Kohlroulade mit Kartoffeln 
  Di 02.08. Fisch mit Beilage (gebraten) 
  Mi 03.08. Salat-Gemüsebuffet 
  Do 04.08. Hähnchenknusperschnitzel mit Beilage 
  Fr 05.08. Grillen (Bratwurst 1,20 €, Steak 2 €, Salat 1 €) 
  Mo 08.08. Piccata (Schweinefleisch) mit Nudeln und Tomatensauce 
  Di 09.08. Fisch mit Beilage (gebraten)  
  Mi    10.08. Salat-Gemüsebuffet  
  Do 11.08. Asiatisch, Reis gebraten mit Hühnerfleisch, Gemüse und  Ei 
  Fr 12.08. Grillen (Bratwurst 1,20 €, Steak 2 €, Salat 1 €) 
  Mo 15.08. Königsberger Klopse, Kapernsauce, Kartoffeln, kalte Beilage 
  Di    16.08.   Fisch mit Beilage (gebraten) 
  Mi 17.08. Salat-Gemüsebuffet  
  Do 18.08. Asiatisch, Schweinefleisch gebr., Thai-Basilikum, Reis, Nudeln 
  Fr 19.08. Grillen (Bratwurst 1,20 €, Steak 2 €, Salat 1 €) 
  Mo 22.08. Rinderbraten mit Beilage (6,- €) 
  Di 23.08. Fisch mit Beilage, Matjesfilet „Sahnesauce“ und Kartoffeln 
  Mi 24.08. Salat-Gemüsebuffet
  Do 25.08. Hähnchenfilet in Sahnesauce, Gemüse-Reis-Kartoffeln 
  Fr 26.08. Grillen (Bratwurst 1,20 €, Steak 2 €, Salat 1 €) 
  Mo 29.08. Türkisches Essen, Tantunü, Gemüse und Reis, Fleisch (V) 
  Di 30.08. Fisch mit Beilage (gebraten)  
  Mi 31.08. Salat-Gemüsebuffet 

                  
                         V= Vegetarisch / Alternativ: Salatteller 

     Änderungen vorbehalten! 

FRÜHSTÜCK   Mo – Fr  von   9.00 – 11.30 Uhr 
    MITTAGSTISCH    Mo – Do von 12.30 – 13.30 Uhr, Fr 11.30 –12.30 Uhr 
    KAFFEE UND KUCHEN  Mo – Do von 15.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag | 21.07. | 10-16 Uhr | Schuhstraße am Rin-
gerbrunnen
Infostand und Aktionen zum Nationalen Gedenktag für ver-
storbene Drogengebraucher
Die Drogenselbsthilfe JES Braunschweiger Land veranstaltet 
in Kooperation mit der Braunschweiger AIDS-Hilfe einen 
Infostand mit Mahnmal in der Braunschweiger Innenstadt. 
Der erstmals 1998 von Angehörigen und Verbänden für ak-
zeptierende Drogenarbeit abgehaltene Gedenktag für ver-
storbene Drogengebraucher ist mittlerweile auch in unserer 
Region zu einer Tradition geworden. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen den Infostand zu besuchen.
Für weitere Informationen: Thomas Fabian 0531-58003-37 
thomas.fabian@braunschweig.aidshilfe.de
 
Sonntag | 24.07. | 11–12 Uhr | Windmühlenberg
Open Air Gottesdienst zum nationalen Gedenktag für ver-
storbene Drogengebraucher
Anlässlich des Gedenktages für verstorbene Drogengebrau-
cher findet heute ein Gottesdienst unter der Leitung von 
Pastor Böger auf dem Windmühlenberg (Nähe Kennedy-
platz) statt. Die Leitung des Gottesdienstes hat Pastor Böger 
von der Magnigemeinde. Die Drogenselbsthilfe JES Braun-
schweiger Land und die Braunschweiger AIDS-Hilfe laden 
alle Interessierten herzlich zu diesem besonderen Gottes-
dienst ein. Bei schlechtem Wetter findet die Andacht in der 
DROBS, Kurt-Schumacher-Str. 26, statt.
Für weitere Informationen: Thomas Fabian 0531-58003-37 
thomas.fabian@braunschweig.aidshilfe.de
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„Wir wollen keinen 
Spielraum. Wir wollen 
überall Spielen. 

„

Große Wohnung. Kindgerechte Umgebung. 
Nette Nachbarn.

... Und was willst du? 

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!

Nette Nachbarn.

... Und was willst du?

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 Telefon 0531 30003-0
38106 Braunschweig info@nibelungen24.de

Anzeige
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Schadstoffmobil
Termine 2016

Alba GmbH, Frankfurter Str. 251:
ALBA baut Wertstoffhof in der

Frankfurter Straße um -
Kleinanliefererplatz in der Frank-

furter Straße seit 4. April 
geschlossen

Haltestelle Vogelsang/Brunnenweg:
mittwochs von 16 h bis 18 h

11.08.

Eingesammelt wird  unter anderem:
Lack-, Ölfaben, Lösungsmittel, 
Säuren, Haushalts-, Abflussreiniger, 
Holz-, Rostschutzmittel, Autobatte-
rien, Energiesparlampen, Desinfekti-
onsmittel, Klebstoffefahrengut 
An allen Abgabe- und Annahme-
stellen werden auch Elektrokleinge-
räte angenommen

Kirchengemeinde 

St. Michaelis

Termine im Juli/August 2016

Gottesdienste:
03.07.  6. So n. Trinitatis,  10.00 h
 Gottesdienst, Pfr. Berger
10.07.  7. So n. Trinitatis, 11.00 h
 Gemeinsamer Gottesdienst  
 in der Auferstehungskirche 
 zum Abschluss der FiBS Feri- 
 enaktion, Diakon Ulli  Böß
17.07.  8. So n. Trinitatis, 10:00 h 
 Fahrradgottesdienst mit an schl.  
 Radtour in die Gartenstadt  
 anl. des 50. Jubiläums der Auf- 
 erstehungskirche,Pfr. Berger
24.07.  9. So n. Trinitatis, 10:00 h
 Gottesdienst, Prädikantin  
 Y. Uhlig
29.07.  Freitag, 18.00 h
 Gottesdienst in der Hugo- 
 Luther-Str., anschl. Imbiss,  
 Pfr. Berger
07.08.  11. So n. Trinitatis, 10:00  h
 Gottesdienst mit Hl. Abend- 
 mahl, Pfr. Berger
14.08.  12. So n. Trinitatis, 10:00 h
 Gottesdienst, Pfr. Berger

21.08.  13. So n. Trinitatis, 11:00 h
 Gemeinsamer Festgottes- 
 dienst in der Gartenstadt  
 zum 50. Jubiläums der Auf- 
 erstehungskirche

26.08.  Freitag, 18.00 h
 Gottesdienst in der Hugo- 
 Luther-Str., anschl. Imbiss,  
 Pfr. Berger
Gemeindehaus Echternstraße 12
Altenkreis: 20.07.16, 15 h
Altenkreis: 17.08.16, 15 h
Chor: dienstags, 20 h
Blockflötenunterricht:  
nach Absprache Tel. 05 31/50 80 27
Gemeindehaus Hugo-Luther-Str. 60 A
Altenkreis: montags, 14 h

 Gemeindebüro: St. Martini und St. 
Michaelis, 

Eiermarkt 3, 38100 Braunschweig, 
Tel. 82834

Mo, Die, Do und Fr 9 bis 12 Uhr und 
Mi 15:30 bis 18:30 Uhr

Kirchengemeinde

St. Jakobi
Unsere Termine für Juli sind:

Gottesdienste :

03.07.2016, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer  
Fromm

10.07 2016, 10:00 Uhr; 
Gottesdienst ; Pfarrer Fromm

17.07.2016, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Kirchkaffee, Prädi-
kantin Meyer

24.07.2016, 10.00 Uhr,  
Gottesdienst  Pfarrer i.R. Comnick

31.07.2016, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst, Pfarrer  Hellmers

Andachten in den Seniorenheimen:

Dienstag, 12.07.2016, 
9.30 Uhr, Andacht Seniorenzentrum 
Brunswik, Pfarrer  Fromm

10.30 Uhr, Andacht Pflegewohnstift 
am Ringgleis, Pfarrer  Fromm

Dienstag, 19.07.2016,
10.30 Uhr, Andacht Rudolfstift, Pfar-
rer Fromm

15.30 Uhr, Andacht Seniorenresidenz 
Tuckermannstraße, Pfarrer Fromm

16.30 Uhr, Andacht Thomaestift, 
Pfarrer Fromm

Gruppen und Kreise
Dienstag, 07. 09.30 Uhr 
Damenrunde

Donnerstag, 23.07. 19.00 Uhr
Kirchenvorstand-öffentlich

Gemeindebüro: Goslarsche Str. 31, 
38118 Braunschweig, Tel. 5808070

jakobi.bs.pfa@lk-bs.de
Montag 15-17 Uhr

Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr
www.jakobi-bs.de

Ringgleisflohmarkt

Am 11. September 

findet wieder der
Ringgleisflohmarkt zwischen der
Celler Straße und der Oker statt.

Ab dem 25. Juli werden die Stand-
karten verkauft in der  

Hugo- Luther- Str., 60A im  
Stadtteilbüro "plankontor" und

im Stadtteilladen Neustadtring 16a.

Die Standlänge ist maximal 3 Meter
und die Standgebühr beträgt  

pauschal 5€  
(für Parteien 20 €).
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Schuldnerberatung

Carmen Symalla
Schuldnerberatungsstelle

Deutsches Rotes Kreuz

 Im Juli und August 2016 findet die offene Sprech-
zeit der Schuldnerberatungsstelle im Mütterzen-

trum/MGH an folgenden Terminen statt:

Mittwoch, 20.07.,
Mittwoch, 20. 08., Mittwoch, 31. 08. 

jeweils von 9.00 - 11.00 Uhr.

Frankfurter Str. 253
im Juli 2016

Der Eintrittspreis wird - soweit nicht 
anders angegeben - voraussichtlich 6 
EUR betragen.

01.07.2016
Konzert: Giver + Cut + Empty
   GIVER
GIVER aus Köln und Paderborn hauen 
passionierten Melodic Hardcore raus. 
Geht ab! Fans von HAVE HEART 
und VERSE sollten definitiv ein Ohr 
riskieren!
CUT, Tighter Hardcore + mit ne gute 
Portion Sludge = Messercore
Geile Mischung, Hoher Abgehfaktor 
Less Blah Blah, more Cut
EMPTY, Ihr schwarz eingefärbter Hard-
core wird durch ruhigere minimalis-
tisch instrumentalisierte Parts unterbro-
chen und schafft es in Verbindung mit
klagenden Shouts eine angenehme 
Melancholie aufzubauen.

Einlass: 21:00 Uhr, Beginn: 22:00 Uhr

15.07.2016
Konzert: RVIVR
Fast 5 Jahre sind vergangen seit RVIVR 

das letzte Mal im Nexus gespielt ha-
ben. RVIVR aus Olympia, Washington 
liefert nicht nur eine unterhaltende 
energiegeladene Bühnenperformance, 
sondern produzieren auch durchdach-
te Texte über das Hängenbleiben bei 
ständiger Veränderung. 
Ebenso ist RVIVR eine politische Band, 
welche sich gegen Sexismus und Ho-
mophobie im Punk-Mikrokosmos so-
wie weltweit stellt. Dies brachte ihnen 
viel Respekt in der Musikszene, aber 
auch Anfeindungen, was die Relevanz 
des Themas erst recht hervorhebt.
Einlass: 21:00 Uhr

20.07.2016
Konzert: The Dead President
Skacore aus Moskau. Ein bisschen wie 
DISTEMPER auf Speed!
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn: 22:00 Uhr

23.07.2016
Nexus-Sommerfest 2016
Das alljährliche Nexus-Sommerfest 
steht an. Beginn ist ab 17 Uhr mit 
Programm auf dem Hof, kulinarischen 
Genüssen, netten Gesprächen und wie 
immer gutem Wetter.
Gegen 19:00 Uhr beginnt die Lesung 
von Rehzi Malzahn aus ihrem Buch 
„Dabei Geblieben – Aktivist_Innen er-
zählen vom Älterwerden und Weiter-
kämpfen“. Im Anschluß, so um 20:30 
Uhr, spielt drinnen die Musik. Auf der 
Bühne stehen Lianne Hall und TBA
Abschließend und bis in die frühen 
Morgenstunden heißt es dann abdan-
cen zu der Musik des DJs Le Roquer.
Das ganze bei freiem Eintritt!
Beginn: 17:00 Uhr

Im August hat das Nexus Veranstal-
tungspause!

Freitag – 1. Juli
20.00 Uhr >> Diskussionsveranstal-
tung zum Thema Religionskritik
Emanzipatorische Betrachtung des 
Konzepts von Religion und Glaube. 
Wozu ist es gut und warum gilt es 
dies zu kritisieren. Kurzer Input-Vor-
trag mit anschließender Diskussion.

Dienstag – 5. Juli
19.00 Uhr – Offenes Antifa Treffen

Freitag – 15. Juli
20.00 Uhr >> Essen für 2€ und 
Treffen des Rechtshilfefonds Braun-
schweig und der Roten Hilfe OG 
Braunschweig

Dienstag – 19. Juli
20.00 Uhr >> Offenes Antifa Treffen

Freitag – 22. Juli
20.00 Uhr >> Antirassistischer 
Rückblick
Mediale Rückschau und Diskussion 
zu Angriffen auf und Proteste gegen 
Flüchtlinge sowie Refugees Wel-
come-Aktionen der letzten Wochen.

Antifaschistisches Plenum
Cyriaksring 55

38118 Braunschweig
antifacafe@riseup.net

Tel: 0531-83828

Antifaschistisches Plenum
Termine im Juli 2016

Empty



05. bis 06. August 
Schulgarten am Dowesee in Braunschweig

FR 05. August | 19.30 Uhr Die Drei Gitarreros - BeJane, Feine Herren & Meike Koester

SA 06. August | 19.30 Uhr Fritz Kösters Bluestime - Mel Germain & Gisa Flake

SO 07. August | 15.00 Uhr Kaffeetrinken am Dowesee mit dem 
          „AkkordeonOrchester Braunschweig Udo Menkenhagen e.V.“

Einlass: ca. eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn – Weitere Informationen fi nden Sie unter www.baugenossenschaft.de

Der Kartenverkauf hat begonnen!
Vorverkaufstellen: Musikalien Bartels, die Konzertkassen Schlossarkaden und Schild

BBG

Sponsoren 2016

 BBG-Open-Air-Nights
 2016

Anzeige


